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Pfarreiengemeinschaft Königswinter-Am Oelberg 
Pfarrgemeinderat 

 
Protokoll der Sitzung vom 15.10.2014 

 
Ort:   Pfarrheim in Thomasberg   Beginn: 20 Uhr    Ende: 22.10 Uhr 
Protokoll: Lydia Last-Sieben 
 
Anwesend: Pfarrvikar Wimmershoff, Diakon Casel, GR Gotter, Herr Herzog, Herr Heßling, 

Frau Höller, Frau Kurenbach, Herr Keck, Herr Klaebe, Frau Last-Sieben, 
Herr Linden, Herr Lubrich, Frau Manzer, , Frau Röttger, Herr Schönenborn, 
Herr Tillenburg, Herr Welzel 

Entschuldigt: Pfarrer Hoitz, Diakon Schmitz, GR Effing, GR Steinmann, Herr Altenrath, Herr 
Heinen, Herr Nitschkowski, Frau Rixen-Willmann, Herr Sosniok, Herr Tentler 

 
TOP 1  Begrüßung und Gebet 
Herr Herzog begrüßt die Anwesenden. 
Herr Schönenborn spricht das geistliche Wort. Die geistliche Besinnung der nächsten Sitzung 
übernimmt Herr Linden. 

 
TOP 2  Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
Beschlussfähigkeit ist vorhanden. 
Die Tagesordnung wird ergänzt unter Verschiedenes: „Kirchenbesucherzahlen“ 

 
TOP 3  Protokoll der Sitzung vom 16.09.2014 
Das Protokoll der Sitzung vom 16.09.2014 wird genehmigt 
mit Ergänzungen unter „Entschuldigt:“ Pfr. Wimmershoff, Herr Heinen, Frau Röttger 

 
TOP 4 Terminfindung für PGR-Klausuren zum Thema Pastoralkonzept 
Terminvorschläge für eine jeweils 2-tägige PGR-Klausur (Beginn Freitagspätnachmittag, Ende 
Samstagnachmittag mit Rücksicht auf die Dienste des Pastoralteams) 

1. Klausur: Freitag, 20.02.2015/Samstag, 21.02.2015 
2. Klausur: Freitag, 25.09.2015/Samstag, 26.09.2015 

Herr Kaebe startet eine doodle-Umfrage. 
Für den Veranstaltungsort werden verschiedene Vorschläge gemacht. 
Herr Herzog klärt ab, wo die Tagung stattfinden kann. 
 
TOP 5  Bericht der Arbeitsgruppe Taufpastoral 
Diakon Casel erläutert die von der Arbeitsgruppe erstellten Vorschläge für eine veränderte 
Taufpastoral in der Pfarreiengemeinschaft. Alle Vorschläge basieren auf der Prämisse, die 
Taufe als Aufnahme in die christliche Gemeinschaft zu verstehen. 

1) Die Vorbereitung der Taufeltern auf die Taufe und die Gestaltung der Tauffeier soll 
durch eine neu zu gründende Gruppe von engagierten Gemeindemitgliedern erfolgen. 
Diese treffen sich 2x mit den Taufeltern (im monatlichem Abstand), im Anschluss daran 
macht der Taufspender einen Hausbesuch bei den Taufeltern. Durch die Beteiligung 
von Laien soll der Gemeinschaftsgedanke der Taufe gestärkt werden und 
Glaubensgespräche ermöglicht werden. Es wird angemerkt, dass kurzfristige 
Tauftermine nicht mehr möglich sind, wenn die Vorbereitung 2-3 Monate erfordert. Es 
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wird diskutiert, inwieweit es einen neuen „Zwang“ für die Taufeltern gibt, d.h. ob von 
ihnen die Katechese gewünscht wird oder nicht. Im diesjährigen Weihnachtspfarrbrief 
sollen alle Gemeindemitglieder in einem Artikel über die zukünftige Neuerung 
informiert werden und gebeten werden, sich zu überlegen, ob sie selbst 
Taufkatecheten werden möchten. 

Votum des PGR: Der PGR befürwortet das Konzept, erachtet es aber als sehr 
wichtig, dass der einladende Charakter bei der Veröffentlichung des Aufrufes im 
Pfarrbrief betont wird. 

2) „Segensfeier“ am Fest der Taufe Jesu (in 2015 in Oberpleis).  
Hierzu werden die Eltern der Täuflinge des letzten Jahres persönlich angeschrieben. 
Andere Eltern sind ebenfalls eingeladen. Da im Anschluss ein Treffen im Propst-
Gerhard Saal geplant ist (Kaffeetrinken) wird jedoch um Anmeldung gebeten. Am 
Treffen werden auch Vertreter des Katholischen Familienzentrums teilnehmen. Die 
Organisation der Bewirtung soll durch den PGR und den OA Oberpleis erfolgen. Ob die 
Kindersegnung am Fest der Unschuldigen Kinder dann entfällt, wird im Seelsorgeteam 
noch einmal besprochen. Infos zur Segensfeier werden im Weihnachtspfarrbrief 
veröffentlicht. 

3) Die E-Mail Adressen der TaufeItern sollen gesammelt werden. 
4) Alle Taufeltern erhalten ein Infopaket. Dieses enthält den aktuellen Flyer des Kath. 

Familienzentrums, die Aufstellung der Kindergottesdienste, Pfarrbriefe, ein 
Abonnement der „Elternbriefe der Bischöfe“ u.a. 

 
TOP 6  Berichte aus den Sachausschüssen 
SA Glaubensbildung 

 Abend mit Pater Hubert Lenz zum Thema „Kirche der Zukunft - Zukunft der Kirche“ war 
mit ca. 35 Teilnehmern gut besucht. 

 Fr., 18.10.2014, 20 Uhr, Pfarrheim Stieldorf, Dr. Max Herresthal liest und referiert aus 
dem Buch „Kriegsnachrichten der Familie Trimborn“, gesammelte Briefe aus der Zeit 
des 1.Weltkrieges einer Kölner Großfamilie. 

 

SA Weltkirche 

 Nächstes Treffen am 22.10.2014. 

 Am Weltmissionssonntag, 26.10.2014, findet die missio-Kollekte für Pakistan statt. Der 
SA Weltkirche möchte zum 2.Mal eine Postkartenaktion durchführen. Die 
Gottesdienstteilnehmer werden aufgefordert, durch Worte/Gebete ihre Solidarität mit 
der christlichen Minderheit in Pakistan auszudrücken. Für ausgefüllte Postkarten 
stehen in allen Kirchen 2 Wochen lang Boxen bereit. 
Außerdem lädt die kfd Stieldorf an diesem Sonntag nach der Messfeier zu einem 
Suppenessen ins Pfarrheim ein. Der Erlös ist für das Haiti-Projekt der kfd.  

 
SA Jugend 

 Jugendmessen haben stattgefunden am 30.08.2014 und am 27.09.2014 

 Es sind Jacken mit dem Logo des Sachausschusses angeschafft worden. 

 Am 06.12.2014 findet an der Nikolauskapelle in Heisterbacherrott eine Nikolausfeier 
statt mit anschl. Verteilung von Weckmännern. 

 Die nächste Jugendmesse ist am 25.10.2014 in Oberpleis. 

 Am 02.11.2014 startet die gemeinsame Fahrt nach Köln zur „Nacht der Lichter“ in 
Siegburg. 
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 Im Frühjahr wird die Renovierung des Jugendraumes in Thomasberg fortgesetzt. 

 Mit den Firmlingen hat ein Großtreffen stattgefunden und ist ein Wochenende 
zusammen mit dem SA für 2015 geplant. 

 Für die Vorbereitung einer Jugendmesse hat Frau Steinmann eine „Checkliste“ erstellt. 

 Der BDKJ bietet Präventiv-Schulungen für alle Mitarbeiter in der Jugendarbeit an. 
 
TOP 7  Berichte aus den Ortsausschüssen  

OA Oberpleis 

 Am Treff am 3.Sonntag nach der Messfeier im Quadrum besteht nur geringes 
Interesse. 

 Für die „Pfarrfamilie“ wird weiterhin eine neue Redaktion gesucht. 

 Herr Schönenborn spricht 3 Punkte an, die verschiedentlich zu Unmut geführt haben: 
1. Die versenkbaren Poller vor der Kirche. 
2. Die Oelberg-Sendung vor Weihnachten – dadurch gibt es in Oberpleis keinen 
ökumenischen Weihnachtspfarrbrief mehr. 
3. Die Veröffentlichung der Namen in der Oelberg-Sendung (Taufen, Beerdigungen 
usw.): vom gesamten Jahr oder nur vom letzten Quartal? Missverständliche Aussagen 
werden redaktionell geklärt. 
 

OA Eudenbach 

 Vorbereitungen für das „Helferfest“ am 25.10.2014 laufen, Bewirtung erfolgt durch die 
„Arbeitsgruppe Entwicklung“  

 Neujahrsempfang findet statt am 11.01.2014 

 18.10.2014, 8 Uhr Morgenlob und Vogelstimmenspaziergang mit J. Herzog, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim 

 

OA Thomasberg/Heisterbacherrott  } 
OA Stieldorf     }  Nicht getagt 
OA Ittenbach     } 
 

OA Ittenbach hat einen Flyer erstellt mit den Terminen für die nächsten 2 Monate. Da auch die 
anderen OAs Interesse bekunden, ein solches Infoblatt herauszugeben, verschickt Frau Höller 
es per E-Mail an die PGR-Mitglieder. Verteilung des Flyers auf dem Gewerbefest „Ittenbacher 
Herbst“ im September und auf der Kirmes im Oktober.  
 

TOP 8  Verschiedenes/Termine 
- Kirchenbesucherzählungen finden ab dem 08.November an den 4 folgenden 

Wochenenden in allen Kirchen statt (analog zur Mai-Zählung). 
- Am 02.November stellen sich die PGR-Mitglieder nach der 11 Uhr Messe in 

Heisterbacherrott im Thaddäus-Treff vor, es werden Namensschildchen erstellt. 
- Am 24.Oktober findet im Pfarrheim in Stieldorf um 19.30 Uhr die Jahreshaupt- 

versammlung des Trägervereins „Jugendscheune e.V.“ für Mitglieder und Interessierte 
statt. 

- Am 09.November um 18 Uhr singt der Junge Chor Ittenbach im Philipp-Neri Saal. 
- Die Zahl der angemeldeten Firmlinge ist auf 71 gestiegen.  

 
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 19.11.2014 um 20 Uhr in Stieldorf statt.  

 


